
Glücklicher Punktgewinn in Thum

Die  einzige  Parallele  im  Vergleich  zum  Hinspiel  gegen  den  TBV  Thum  war  der
Zwischenstand  von  1:1  Mitte  der  zweiten  Halbzeit.  Während  im  September
vergangenen Jahres binnen einer halben Stunde noch zehn Tore für die SG fielen,
blieb  es  diesmal  beim  Unentschieden.  Und,  so  waren  sich  alle  Beteiligten  nach
Spielende einig, es war ein glücklicher Punkt für die Gäste. Die Verletztenmisere in
Mauersberg  nahm  derweil  unter  der  Woche  weiter  ihren  Lauf.  Durch  die
Knieverletzung von David Uhlig fällt der nächste Stammspieler langfristig aus. Mit
Löser  (gesperrt),  Ehrig  (beruflich),  Geselle,  E.  Schreiter  und Kolbe  (alle  verletzt)
standen  dem  Trainer  weitere  fünf  Spieler  nicht  zur  Verfügung.  Daher  mussten
Roman Anke und Ronny Gründig erneut aushelfen, obwohl sie ihre aktive Karriere
bereits  beendet  haben.  Weiterhin  bekam  Jürgen  Stephan  wiederrum  die
Gelegenheit, seinen Rekord für die meisten Spiele weiter auszubauen.

Die  Partie  selbst  begann auf  beiden  Seiten  sehr  verhalten.  Die  SG aufgrund der
durchrotierten  Aufstellung  abwartend  und  auch  beim  TBV  war,  mit  dem  1:11
Hinspieldebakel  im Hinterkopf,  Vorsicht die  Mutter der Porzellankiste.  Mitte  der
ersten Halbzeit legten die Gastgeber dann die Zurückhaltung ab und dominierten die
Partie bis zur Pause. Drei, vier klare Einschußmöglichkeiten blieben aber ungenutzt.
Mauersberg hielt zumindest kämpferisch mit allen Mitteln dagegen und brachte das
0:0 in die Kabine.

Fünf Minuten nach Wiederbeginn nutzte dann der Kapitän der Gastgeber mit einer
schönen Einzelleistung die Chance zur 1:0 Führung. Danach mussten die Gäste aus
Mauersberg mehr für´s Spiel  tun und kamen etwas besser in Partie.  Nach einem
Foul an Roy Bauer zeigte der Schiedsrichter berechtigt auf den Elfmeterpunkt. Wie
in  der  Vorwoche  verwandelte  Dirk  Neisius  sicher  zum  Ausgleich.  In  der
Schlußviertelstunde  hatten  die  Gäste  nun  mehr  vom  Spiel,  bis  auf  einen
Pfostenschuß  von  Christian  Schreiter  kamen  die  Mauersberger  aber  nicht  zu
nennenswerten Chancen.  Auf  der Gegenseite  hielt  der starke Gästekeeper Patrick
Drechsel das Unentschieden fest. Mit Blick auf den gesamten Spielverlauf und das
klar  zu  Gunsten  von  Thum  liegende  Chancenverhältnis  ist  es  sicherlich  ein
glücklicher  Punktgewinn,  den  sich  die  Männer  der  SG  mit  einer  kämpferisch
tadellosen Leistung aber redlich verdient haben.

Durch den Sieg von Zschopau im Spitzenspiel gegen Heidersdorf bleibt die SG auf
dem  zweiten  Tabellenplatz  und  somit  weiter  klar  über  den  Erwartungen  zu
Saisonbeginn. In der kommenden Woche kommt die Zweite vom BSV Gelenau nach
Mauersberg.  Bis  auf  den  nach  abgelaufener  Sperre  wieder  einsatzbereiten
Mittelfeldakteur  Michael  Löser,  wird  sich  an  der  angespannten  Personallage  bis
dahin wohl aber wenig ändern. Spielbeginn ist 15.00 Uhr.

zurück


